
 

„Drogenprävention der besonderen Art  

An insgesamt 4 Tagen machte der REVOLUTION TRAIN Halt in Radeberg. 1.400 Schülerinnen und 

Schüler der Klassenstufen 8 bis 10 von insgesamt 9 Schulen aus Großröhrsdorf Pulsnitz, Radeberg, 

Arnsdorf und Dresden wurden in Kleingruppen unter Begleitung von ortsansässigen ModeratorInnen 

durch den Zug geführt. In sechs multimedial gestalteten Waggons ließen sie sich mithilfe von 

Filmsequenzen und Rollenspielen eindrucksvoll zum Thema Drogenkonsum und Sucht aufklären. 

Nachmittags bekamen darüber hinaus auch interessierte Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren die 

Möglichkeit einer Führung.“ 

Quelle: Revolution Train | Förderverein des FSG Großröhrsdorf 

Engagierter Eltern vom Förderverein des FSG Großröhrsdorf, allen voran Frau Dr. Marlen v. 

Wolffersdorff und die Vereinsvorsitzende Frau Sabine Marz konnten dieses wichtige Projekt mithilfe 

einer Spendensammlung möglich machen.  

Der Zug greift die Methodik der Interaktivität auf, um 12 – 17 jährigen einen Einblick in den 

Teufelskreis der Sucht zu gewährleisten. Es werden alle Sinne angesprochen, um so die Sichtweise 

auf Drogen gezielt zu beeinflussen. 

Von unserer Schule hatten die Klassen 6 bis H10 am 23.08.2024 die Möglichkeit an diesem Projekt 

teilnehmen. 

 

 

Im Vorfeld ging es in der Schule um die Definitionsklärung von Sucht, Drogen und Abhängigkeit. So 

wurde der Besuch des Zuges vorbereitet. 

 

Als Folgeprogramm werden wir im Unterricht einen interaktiven Film „So lautet das Gesetz Kumpel“ 

betrachten. Dieser Film wird von einem virtuellen Polizisten geführt, der in festgelegten Rollen in der 

Gruppe Fragen in Form eines Quiz gestellt. 

Unser Schulsozialarbeiter Herr Krüger wird dies moderieren mit dem Ergebnis die Gesetzeslage 

aufzuklären. 

https://www.foerderverein-fsg.de/revolution-train/


 

  

 


